
Die wichtigsten Dienstleistungen 

 

Wir bieten Beratung, Begleitung und 
Betreuung in allen Lebensphasen an. 
 

Sozialdienst 
 

 Begleitung und Betreuung von 
Betroffenen und Angehörigen  

 

 Haus- und Spitalbesuche, Klinik- 
und Heimbesuche 

 

 Vermittlung von Kontakten zu 
Selbstbetroffenen 

 

 Finanzielle Unterstützung in 
Notsituationen Palliative Care / SEOP / Palliative Plus 

 Vermittlung von Fahrdiensten 

 Sachhilfe in Form von Beratung 
 Palliative Begleitung und Betreuung 

von Betroffenen 

 Begleitung in Selbsthilfegruppen 

 Home Care Plus 

 Vermittlung von verschiedenen Hilfs-
mitteln 

 Anonymes Krebstelefon 

 Home Care Plus 

 Betreuung und Begleitung in der Hos-
pizwohnung 

 Onko-Treffpunkt 

 Vorträge 

 Schnittstellenmanagement und Koor-
dination der Pflege zu Hause 

 Broschüren  Referate 
  
Stomatherapie Prävention 

 Persönliche Beratung  Gesundheitsvorsorge Kampagnen 

 Gezielte Materialabgabe  Ausstellungen 

 Anleitung bei Stomapatienten  Events 

 Kostenloser Versand von Artikeln 

 Schulungen 

 Messen 

 Informationsanlässe 
 
 
 

 
 
 
 

 
Bahnhofstrasse 5 
8570 Weinfelden 
Telefon 071 626 70 00   Online Spenden www.tgkl.ch 
Fax 071 626 70 01   Postcheckkonto: 85-4796-4 
E-Mail: info@tgkl.ch   IBAN: CH58 0483 5046 8950 1100 0 
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   Krebsliga-Post 

 
 
 
          5. Ausgabe Sommer 2012 

 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
Wir freuen uns, Ihnen eine weitere Ausgabe unserer Krebsliga-Post 
vorstellen zu dürfen. Sie erfahren darin alles über unsere Aktivitäten 
und Neuerungen im Dienstleistungsbereich und erhalten Informationen 
zu aktuellen Themen und Anlässen. Wir wünschen Ihnen viel Spass 
beim Lesen. 

 
Ihre Thurgauische Krebsliga 
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Was ist der „Onko-Treffpunkt“? 
Eine Austauschplattform und ein Dialog zum Thema Krebs! 

 

Neues Entlastungs-Angebot 
Mit dieser neuen Dienstleistung bietet die Thurgauische Krebsliga persönliche Beratung 
und Gespräche für Angehörige von krebskranken Menschen, für Betroffene sowie inte-
ressierte Personen an. Dieses Angebot ist kostenlos und neutral und kann ohne vorherige 
Anmeldung genutzt werden. 
 

Von Montag–Freitag, 9.00–12.00 Uhr steht jeweils eine Fachperson für die Anliegen von 
Betroffenen und Interessierten zur Verfügung. Krebs löst viele Fragen bei Betroffenen, 
aber auch bei Angehörigen und Informationssuchenden aus. Wir bieten Hilfe zur Selbsthil-
fe. Sie finden uns: an der Bahnhofstrasse 5, im 1. OG, in Weinfelden. 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Ihre Thurgauische Krebsliga 
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1‘333 km – Run for Kids, Herr Reto Hunziker Etappenhalt in 
Romanshorn 
 

Der Marathonläufer Reto Hunziker rennt 1‘333 km von der Quelle bis zur Mündung des 
Rheins und sammelt dabei Geld für krebskranke Kinder.  
Am Sonntag, 17. Juni 2012 traf Herr Hunziker in Romanshorn ein, wo ihn die Thurgaui-
sche Krebsliga zusammen mit der Romanshorner Gemeinderätin Käthi Zürcher in Emp-
fang nehmen durfte. Bei schönem Wetter nutzte die Thurgauische Krebsliga die Gele-
genheit und führte zugleich eine Sonnenschutzaktion durch, bei welcher es attraktive 
Sofortpreise (Wasserbälle, Sonnencreme, T-Shirts und Sonnenhüte) zu gewinnen gab. 

 
 

 

Aktivitäten 2. Semester 2012 
 
 25.08.2012 33. Frauenfelder Stadtlauf in Frauenfeld 
  Erlös vom Prominetenlauf zu Gunsten des Onko-Treffpunktes 
 

 07./09.09.2012 Udinese Fest zu Gunsten der Krebsliga in Mattwil 
  Volksfest, organisiert vom Udinese-Club 
 

 08./09.09.2012 Seniorenmesse „Leben im Alter“ in Kreuzlingen 
  Präventionsstand mit Informationen und Vorträgen  
 

 27.09 – 01.10.2012 WEGA – Die Thurgauer Messe in Weinfelden 
  Präventionsstand an der Sonderschau 
  „Gutes und gesundes Altern“ 
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Sonnenschutzaktion der Thurgauischen 
Krebsliga 

Herr Reto Hunziker (links), Frau Doris Min-
ger, Thurgauische Krebsliga und Frau Käthi 
Zürcher, Gemeinderätin Romanshorn 
(rechts) 



Rege Gespräche beim Apéro im Foyer 

Bis auf den letzten Stuhl besetzt Präsident, Herr Dr. med. Ch. Taverna
   

Interessierte Besucher am Info-Stand 

Patientenstatistik 2000 – 2011 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Checkübergabe an das Thurgauer Krebsregister 
 
Am 15. Juni 2012 wurde ein grosszügiger Betrag an das Thurgauer Krebsregister überreicht 
(von rechts nach links): Frau Elisabeth Herzog Engelmann, Geschäftsleiterin der Thurgaui-
schen Krebsliga, und Präsident Herr Dr. med. Christian Taverna übergeben Regierungsrätin 
Frau Monika Knill, Präsidentin der Thurgauischen Stiftung für Wissenschaft und Forschung, 
und Herr Dr. med. Carlo Moll, dem interimistischen Leiter des Thurgauer Krebsregisters, 
den Check von CHF 30‘000.00. 
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Aktivitäten 1. Semester 2012 
 

 02.01.2012  Checkübergabe vom Wohltätigkeitsanlass und Ver- 
   kaufserlös vom Weihnachtsmarkt des Gemeinnützigen 
   Frauenvereins Müllheim, CHF 4‘000.00. 
 

 04.02.2012  Weltkrebstag 
 

 17.02.2012  Tumortage im Kantonsspital in Winterthur 
 

 24.04.2012  Erbschafts- und Schenkungsseminar in Weinfelden 
 

 08.05.2012 Jahresversammlung der Thurgauischen Krebsliga 
  im Kongresszentrum Thurgauerhof in Weinfelden 
Programm: 
Geschäftsbericht, Bericht des Revisors und Einschätzungen von verschiedenen Organisa-
tionen zu: „Palliative Care – Ein Jahr Erfahrung mit der Umsetzung“ 

 Palliativstation, Frau Dr. med. B. Traichel, Leitende Ärztin Palliative Care 
 

 Spitex Verband Thurgau, Herr Dr. oec. HSG Ch. Tobler, Präsident 
 

 Alters- und Pflegezentren, Herr Dr. rer. nat. P. Paproth, Alterszentrum Weinfelden 
 

 Thurgauische Krebsliga, Mobiles Care Team, Frau D. Minger, Bereichsleitung Pflege 
 

 Klänge aus der Musiktherapie, Frau M. Tschiemer, Musiktherapeutin, KSM 
 
 

 
 
 

 

 
 

 
 
 
 
 
 

- 3 -  



Impressionen vom Nachmittagsausflug der Thurgauischen Krebsliga 

Jahresbericht der Thurgauischen Krebsliga 2011 
 

Liebe Leserin, lieber Leser 
 

Die Unterstützung von krebskranken Menschen und ihren Angehörigen ist die zentrale Aufgabe der 

Thurgauischen Krebsliga. Zu unseren zahlreichen Dienstleistungen gehören die psychosoziale 

Beratung, die Auskunft am Krebstelefon, finanzielle Unterstützung in Notsituationen, die Stomatherapie sowie die Betreu-

ung und Begleitung in Palliativsituationen. Im Jahr 2011 wurden insgesamt 1‘153 Patienten von den Mitarbeitenden 

betreut. Nachdem 2010 die Zahl der neuen Patienten deutlich angestiegen war, war 2011 eine geringe Abnahme auf 415 

zu verzeichnen. Auch bei der Zahl der sogenannten Betreuungskontakte war eine leichte Abnahme auf 9‘521 festzustellen. 

In dieser Zahl werden die Besuche (1‘406) und die elektronischen Kontakte (8‘115) zusammengefasst. Insgesamt wurden 

2011 von den Mitarbeitenden der Thurgauischen Krebsliga 19‘018 Arbeitsstunden geleistet. Die Anzahl der durchgeführ-

ten speziellen Anlässe hat im Vergleich zum Vorjahr deutlich zugenommen – auf 78. Wir führten weniger Schulungen und 

Referate (12) durch, wobei die Zahl der Teilnehmenden (323) jedoch nahezu konstant blieb. Die Hospiz Wohnung in 

Weinfelden, die wir dank der grosszügigen Unterstützung durch die Jürg Weber Stiftung krebskranken Menschen zur 

Verfügung stellen können, war im Berichtsjahr sehr gut ausgelastet. Wir hoffen, dass wir dieses Angebot auch künftig 

anbieten können. Der Jürg Weber Stiftung danke ich herzlich für die langjährige grosszügige Unterstützung. Von den 

Anlässen möchte ich speziell die Ausstellung „Lebenskunsterben“ in Amriswil erwähnen. Die grossformatigen Porträt-

Fotografien von schwerkranken Menschen haben die Besucher tief beeindruckt. Die Abendveranstaltung der Thurgaui-

schen Krebsliga stand unter dem Titel „Leben mit Krebs“. Eine krebsbetroffene junge Frau hat mit grosser Offenheit von 

ihren persönlichen Erfahrungen bei ihrer Krebsbehandlung berichtet. Ihre Geschichte ist neben anderen im Buch „Krebs. 

…und das Leben geht weiter.„ veröffentlicht, das die Krebsliga Schweiz zum 100 Jahr-Jubiläum herausgegeben hat. An-

schliessend referierte Herr lic. phil. I Daniel Kauz darüber, wie sich der Umgang mit der Krebserkrankung in den letzten 100 

Jahren verändert hat. Musikalisch wurde der Abend von Herr Dr. med. Geoffrey Delmore am Flügel begleitet. Der Frauen-

verein Müllheim veranstaltete einen Benefiz-Anlass zugunsten der Thurgauischen Krebsliga, dabei durften wir den Betrag 

von CHF 4‘000.- entgegen nehmen. Herzlichen Dank für diese grosszügige Spende! Am 11. September fand wiederum das 

traditionelle Volksfest des Udinese-Clubs in Mattwil statt. Erneut war die Stimmung bei bestem Wetter ausgezeichnet. Der 

Präsident des Udinese-Clubs Herr Sergio Montagnese überreichte uns einen Check über CHF 12‘027.-. Wir bedanken uns 

von Herzen für die langjährige grossartige Unterstützung. Im Berichtsjahr wurden wiederum zahlreiche krebskranke 

Menschen und ihre Familien finanziell unterstützt. Das Ostschweizer Kinderspital erhielt CHF 10‘500.- für krebskranke 

Kinder. Wir durften Legate in der Höhe von CHF 180‘116.- und Spenden in der Höhe von 308‘340.- entgegennehmen. Ich 

bedanke mich bei allen Spendern für die grosszügige finanzielle und ideelle Unterstützung der Thurgauischen Krebsliga. 

Ohne diese Unterstützung wäre unser Einsatz zugunsten der krebskranken Menschen und ihren Angehörigen nicht mög-

lich. Das Brustkrebs-Früherkennungsprogramm hat im Januar 2011 im Kanton Thurgau als zweitem Kanton in der Deutsch-

schweiz seinen Betrieb aufgenommen. Die Thurgauische Krebsliga hat zur Förderung der Krebsfrüherkennung das Pro-

gramm mit einem einmaligen Beitrag von CHF 30‘000.- unterstützt. Mitarbeiterinnen sind bei den Informationsveranstal-

tungen des Brustkrebs-Früherkennungsprogramms regelmässig vertreten. An der WEGA fand ein gut besuchter, gemein-

samer öffentlicher Auftritt statt. Die Umsetzung des kantonalen Palliativkonzepts gestaltet sich erfolgreich. Mitarbeiterin-

nen der Thurgauischen Krebsliga sind aktiv bei der mobilen Palliative Care Equipe „Palliative Plus“ beteiligt. Das kantonale 

Krebsregister wird Anfang 2012 seinen Betrieb aufnehmen. Vertreter der Thurgauischen Krebsliga haben aktiv bei der 

Erstellung der Machbarkeitsstudie mitgearbeitet. An dieser Stelle möchte ich mich bei allen Mitarbeitenden und auch bei 

den Vorstandsmitgliedern herzlich für ihren grossen Einsatz bedanken. Für eine erfolgreiche Krebsbekämpfung ist neben 

der Unterstützung der direkt Betroffenen und deren Angehörigen auch ein Engagement in weiteren Bereichen wie der 

Prävention, der Früherkennung, der Forschung etc. notwendig. Damit wir alle diese Aufgaben wahrnehmen können, sind 

wir auf Ihre wohlwollende Unterstützung angewiesen. Ihnen allen, die Sie der Thurgauischen Krebsliga seit Jahren die 

Treue halten und uns in unserer Arbeit zugunsten der krebskranken Menschen und ihrer Angehörigen unterstützen, danke 

ich von ganzem Herzen. Ihnen allen, die Sie der Thurgauischen Krebsliga seit Jahren die Treue halten und uns in unserer 

Arbeit zugunsten der krebskranken Menschen und ihren Angehörigen unterstützen, danke ich von ganzem Herzen. 
 
 

Dr. med. Christian Taverna, Präsident Thurgauische Krebsliga 
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Rund 100 Jahre im Einsatz für die Thurgauische Krebsliga, 
ein Nachmittagsausflug als Dankeschön 
 

Für die Thurgauische Krebsliga engagieren sich das ganze Jahr hindurch über 160 freiwil-
lige Mitarbeitende auf vielfältige Weise. Sie betreuen Betroffene und Angehörige. Sie 
unterstützen uns bei täglichen Aufgaben, helfen aktiv in der Verwaltung mit und ver-
senden Unterlagen oder etikettieren Broschüren. Einige leisten Fahrdienste. Der grösste 
zeitliche Einsatz wird bei der Öffentlichkeitsarbeit sowie bei Anlässen, Ausstellungen 
und den verschiedenen Präventionskampagnen geleistet. Wir danken für die wertvollen 
Einsätze. Mit einem Nachmittagsausflug am 15. Juni 2012 und einem mexikanischen 
Nachtessen bedankt sich die Thurgauische Krebsliga bei allen freiwilligen Helfenden. Für 
ihre unermüdlichen Einsätze konnten folgende Personen geehrt werden. 
 

5 Jahre 
Frau Susanne Füllemann   Sozialdienst 
Frau Irene Motz    Verwaltung / Anlässe 
Frau Marianne Glanzmann  Verwaltung / Anlässe / Sozialdienst 
Herr Nikolla Desku   Verwaltung / Anlässe 
 

10 Jahre 
Herr Paul Engelmann   Anlässe / Consulting 
Frau Christine Zack   Mitarbeiterin Stomatherapie 
Frau Elisabeth Herzog Engelmann  Geschäftsleitung 
 

15 Jahre 
Frau Louise-Anne Zehnder von Arx  Verwaltung / Anlässe 
 

30 Jahre 
Frau Edith Nussbaum   Sozialdienst / ehem. Mitarbeiterin 
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